
Waiblinger, Wilhelm: Blandusische Quelle (1817)

1 Wandre nur vor, es umgrünen dich wild der Sabiner Gebirge,

2 Folge dem Strom, es entragt einsam Licenza dem Fels,

3 Unter Kastanien erreichst du den Kies, wo der dicht'rische Quell rinnt;

4 Trink! noch sprudelt der Quell, aber der Genius fehlt.
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